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Die Mitglieder des Purkersdorfer 
Gemeinderates, die Stadtverwaltung und 
Bürgermeister Mag. Karl Schlögl wünschen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen 
„Guten Rutsch“ ins Jahr 2018 , und vor 
allem Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit!

Purkersdorfer 
Advent 2017

alle Jahre wieder - auch heuer
stammt der Weihnachtsbaum 2017
von Purkersdorfs Partnergemeinde 

Göstling an der Ybbs!

Fotos: Roland Grenus

Fotos: Ursula Burg
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Dr. Günther Fuchs
Dr. Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3
3002 Purkersdor f
Österreich Europa
Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E lT l I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Wir stehen für eine erste unentgeltliche Rechtsauskunft in
Purkersdorf zu folgenden Zeiten gerne zur Verfügung:

jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

Termine 2018

29. Jänner 
26. Februar 
26. März 

30. April 
28. Mai 
25. Juni 
30. Juli 
27. August 

24. September 
29. Oktober 
26. November 

Gedruckt unter Verwendung von 
Strom aus erneuerbaren Quellen.

Purkersdorf spendet Weihnachtsbaum für St. Pölten

Bürgermeister Schlögl hat
wieder einmal prompt rea-
giert und die perfekte Ver-

knüpfung hergestellt. In
Zusammenarbeit mit Österr.
Bundesforste fand Bundesforste-
Vorstand Georg Schöppl drei
Bäume die in Frage kamen. 
Rasch war man sich einig, die Stadt
St. Pölten entschied sich für den
Tannenbaum der Familie Ost-
rowski aus Gablitz.
Und so holte Bürgermeister Mat-
thias Stadler mit seiner Delegation
den Tannenbaum persönlich bei
Bürgermeister Schlögl in Purkers-
dorf ab.
Musikalisch begleitete das Jung-
blasorchester unter der Leitung von
Martin Rotter der MS Wienerwald
Mitte die Verabschiedung.
Das kleine Fest  fand vor der
Deutschwaldkapelle statt. Der
Baum ist in St. Pölten wohlbe-
halten und gut angekommen.
Die Illuminierung wurde
dann  am 23. November am
Rathausplatz St. Pölten vorge-
nommen. 
Viele Menschen waren da und
bestaunten den wunderbaren
Weihnachtsbaum.
Und man war sich einig: „So
einen schönen Weihnachts-
baum hatten wir noch nie“! 
g
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„Purkersdorf 
i hab di gern“

Text und Musik von 
Clemens Schaller

Clemens Schaller & Band
und

Stadtkapelle Purkersdorf
Aufnahme 2017

Sehr geehrte Damen
und Herren!
Vor wenigen Tagen hat der Ge-
meinderat der Stadtgemeinde
Purkersdorf den Voranschlag
2018 verabschiedet und damit
die Grundlage für das kommende
Wirtschaftsjahr gelegt. Erfreuli-
cherweise kann der seit Jahren
eingeschlagene Weg der Reduzie-
rung der Schulden der Stadtge-
meinde auch 2018 fortgesetzt
werden. Allein die Darlehensver-
pflichtungen werden um eine
knappe halbe Million Euro ge-
senkt, dazu kommen noch rund
€ 80.000 an Leasingentgelten.
Im ordentlichen Haushalt 2018
sind Einnahmen in Höhe von €
23,278.300 geplant, der voraus-
sichtliche Überschuss in Höhe
von € 675.700 wird zur Gänze
dem Investitionshaushalt zur Fi-
nanzierung außerordentlicher
Projekte zugeführt. Der Investi-
tionshaushalt 2018 weist insge-
samt Ausgaben in Höhe von fast
drei Millionen Euro aus. Die Be-
deckung des Investitionshaushal-
tes erfolgt, wie schon erwähnt,
mit Eigenmitteln (Zuführungen
aus dem Überschuss des ordent-
lichen Haushalts), sowie  Be-
darfszuweisun-
gen, Förderungen und Beiträgen
aus der Stadterneuerung; ein Teil
wird auch durch Darlehensauf-
nahmen bedeckt; die Darlehens-
aufnahmen bewirken aber keine
Netto-Neuverschuldung, son-
dern es wird der Schuldenstand

der Stadtgemeinde inklusive Lea-
singverpflichtungen im Jahr
2018 um  € 550.000 sinken.

Wienerwaldbad – Neu-
errichtung der Hochbauten
Der Gemeinderat hat „grünes
Licht“ für das Projekt „Wiener-
waldbad – Neuerrichtung der
Hochbauten“ gegeben. Auf dem
Grundstück soll nach Schleifung
der Bestandsgebäude (Hochbau-
ten) ein Neubau mit folgenden
Funktionen auf Basis des Sieger-
projekts des Realisierungswett-
bewerbs des Architekturbüros
Treberspurg & Partner errichtet
werden:
• Errichtung eines eingeschossi-
gen Betriebsgebäudes (Kabinen,
Sanitäranlagen, Räumlichkeiten
für Bademeister und Sanität,
Eintrittsbereich mit Kassen-
kiosk, Buffet-Küchenbereich 
inklusive Lager- und Personal-
räumlichkeiten)
• Sanierung des Bestandskellers
und Unterbringung der 
technischen Anlagen
• Errichtung einer rund 400 m2

Liegeterrasse auf dem Dach des
neuen Betriebsgebäudes über
dem Buffet/Küchen- und Ein-
trittsbereich
• Errichtung eines ca. 60 m2

großen Werkstatt/Lager-Ge-
bäudes gegenüber dem Wasser-
technikgebäude im süd/
westlichen Grundstücksbereich
• Errichtung eines eingezäunten
Sportbereichs im Süd/Osten
der Liegenschaft

• Erneuerung des Zaunsystems
(inklusive Fundamente) entlang
der östlichen und südlichen
Grundstücksgrenze
• Das Betriebsgebäude wird in
statischer und haustechnischer
Sicht (Versorgungsschächte) so
geplant, dass eine mögliche
Aufstockung zu einem späteren
Zeitpunkt um eine Geschoß-
ebene im Bereich des rund 400
m2 großen Bereichs über dem
Buffet/Küchen- und Eintritts-
bereich möglich ist.
Die WIPUR GmbH hat auf Basis
des Planstandes „Vorentwurf“ mit
dem beschrieben Projektumfang
ein detailliertes Projektbudget kal-
kuliert. Dieses Projektbudget sieht
Netto-Gesamtkosten in Höhe von 
€ 2.850.000 vor; dieser Betrag soll
versucht werden auf € 2,7 Mio.,
ohne einen qualitativen Nachteil,
zu reduzieren. In den Projektko-
sten sind auch alle Einrichtungs-
gegenstände und sämtliche
Adaptierungen in den Außenan-
lagen (z.B. Sonnensegel bei Kin-
derbecken oder kleine Spielplatz-
gerätschaften) enthalten. 
Die Projektfinanzierung läuft
ebenfalls über die gemeindeei-
gene Gesellschaft WIPUR; dazu
gibt die Stadtgemeinde die Bad-
liegenschaft in Form eines Bau-
rechtes an die WIPUR, und tritt
ab Fertigstellung des Projektes,
voraussichtlich Anfang Mai 2019,
als Mieterin des Wienerwaldba-
des auf.  
   Die Betriebsführung bleibt weiter
bei der WIPUR.

Mozartdenkmal am 
Kirchenvorplatz 
Im Rahmen einer kleinen Feier
wurde am 02.12. das Mozart-
denkmal der Öffentlichkeit über-
geben. Purkersdorf war jener
Ort, in dem sich Vater Leopold
und Sohn Wolfgang Amadeus
Mozart im Jahr 1785 zuletzt ge-
sehen und sich im Bereich vor
der „Alten Poststation“ und der
Stadtpfarrkirche voneinander
verabschiedet haben, ohne sich
je wiederzusehen. Zuvor hatten
sie ein gemeinsames Mittagessen
in Purkersdorf, im Gasthaus zum
Goldenen Adler.
Die beiden Statuen sind vom
Purkersdorfer Bildhauer Dragu-
tin Santek entworfen und in
Bronze gegossen worden. 

Ich wünsche Ihnen und
Ihren Familien ein 

besinnliches 
Weihnachtsfest 

und ein 
herzliches Prosit 2018

Ihr Bürgermeister



FR 09. 03. 2018 | 1930 Uhr BIZ-Purkersdorf Konzertsaal, Schwarzhubergasse 5 

Christina Leeb-Grill Klavier, Sándor Rigó klass. Saxophon

SAXOVIER Werke von Demersseman, Decruck, Jolivet, Wood, 
Kalinkovich, Creston, T. und N. Honda

FR 20. 04. 2018 | 1930 Uhr BIZ-Purkersdorf Konzertsaal, Schwarzhubergasse 5 

Ensemble TRIS

Europa entdecken -Die Briten kommen
Werke von Potter, Waterhouse, Turnage und D. F. Tovey

FR 19. 01. 2018 | 1930 Uhr Österr. Bundesforste AG, Pummergasse 10-12

Neujahrskonzert - QUINTERNIO WIEN klassisches Bläserquintett

NEUJAHRSLIEBE
KARTeNVeRKAUF | KARTeNPReISe
Vorverkauf: Rathaus/Finanzverwaltung, 
Purkersdorf, Hauptplatz 1 (ABO + Kartenverkauf)
Juwelier G. GINDL, Purkersdorf, Linzer Straße 2
(nur Karten, kein Aboverkauf)
Kartenpreise: Vorverkauf € 17 | Abendkassa € 19 
Klassik-Konzerte-ABO: 4 Konzerte € 48          
SchülerInnen & StudentInnen (bis 26 J.) € 8, 
ABO 4 Konzerte € 26
Alle Karten sind im Rathaus in der Finanzver-
waltung, erhältlich.

  Theater in der VS-Purkersdorf

"Mein Körper 
gehört mir"
Sexuelle Übergriffe auf 
Kinder sind keine skurrile
Ausnahmeerscheinung, 
kein Promillebereich in der 
Statistik. 

v.l.n.r. Wolfgang Trenner Lions Club
Baden, GRin Barbara Hlavka de Martin,
GR Stefan Steinbichler, die Schauspie-
lerInnen „Marie“ & „Oliver“ mit Psycho-
therapeutin Drin Leonore Langner,
2. Vize Präsidentin Maga Annelore 
Roiger - Lions Club Purkersdorf, 
DI Richard Unterlerchner Schatzmeister
des Lions Club Purkersdorf, 
GRin  Gablitz Manuela Dundler-Strasser -
Volksschullehrerin Purkersdorf
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Sie sind nach Aussagen von Fami-
lientherapeuten "gesellschaftliche
Normalität". Man glaubt es nicht,
weil man nichts davon weiß,
wenn man nicht direkt betroffen
ist. Wer selbst in der Kindheit
Opfer von Gewalt oder Miss-
brauch wurde, neigt mit höherer
Wahrscheinlichkeit dazu, später
selbst zum Täter zu werden. 

Zu diesem Thema fand eine inter-
aktive, präventive Theatervorstel-
lung für Eltern und LehrerInnen
gegen sexuellen Missbrauch an
Mädchen und Buben statt. 
Gekommen waren um die 80 El-
tern der 3. und 4. Klasse der
Volksschule Purkersdorf. 
Vor der Theateraufführung für

die Kindern werden Eltern und
VertreterInnen der Schulbe-
hörde zu einem Informations-
abend, eingeladen. 

An diesem Abend wird vorab
präsentiert was dann den Kin-
dern in  drei Teilen als Theater-
stück "Mein Körper gehört mir"
gezeigt werden wird.

Folgende Botschaften
sollen den Kindern
immer wieder ver-
mittelt werden:
g Mein Körper gehört 

mir.
g Ich kann mich auf 

meine Gefühle ver
lassen und ihnen 
vertrauen.

g Es gibt gute, unan-
genehme und komi-
sche Berührungen.

g Ich darf „NEIN“ 
sagen.

g Es gibt gute und 
schlechte Geheim- 
nisse.

g Ich darf Hilfe holen 
und darüber sprechen, auch 
wenn es mir ausdrücklich 
verboten wurde.

g Kein Erwachsener hat das 
Recht Kindern Angst zu 
machen.

g Kinder haben niemals die   
Schuld an sexuellen Über-
griffen.
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Mit der Zunahme der älteren und
vor allem hochbetagten Genera-
tion steigt auch der Bedarf an gut
ausgebildetem Betreuungs- und
Pflegepersonal. Um auch in Zu-
kunft genügend Personal mit fun-
dierter Ausbildung im
Gesundheitswesen zu haben, bie-
tet SeneCura, ab März 2018 auch
in Niederösterreich ein attraktives
Ausbildungsprogramm an. Dieses
richtet sich insbesondere an
WiedereinsteigerInnen nach der
Karenz, berufliche „Umsteiger-

Innen“ und arbeitsuchende Men-
schen, die sich beruflich neu orien-
tieren wollen. Die Ausbildung wird
im Raum Baden stattfinden.
Das Besondere an der Ausbil-
dungsoffensive: Die Kosten für
den Lehrgang zur Pflegeassistenz
werden zur Gänze finanziert. Und
SeneCura garantiert nach erfolg-
reichem Abschluss einen Arbeits-
platz in einem der neun SeneCura
Sozialzentren in Grafenwörth,
Traiskirchen, Ternitz, Purkersdorf,
Pressbaum, Krems, Pöchlarn, Sit-

zenberg-Reidling und Kirchberg
am Wechsel. Zusätzlich bietet Se-
neCura für alle seine Mitarbeiter-
Innen individuelle Arbeitszeitre-
gelungen.
Gemeinsam mit dem AMS wird
die Finanzierung des Lebensunter-
haltes geregelt.

Einfach informieren und 
anmelden
Der Lehrgang startet im März
2018 und bietet bis zu 25 voll fi-
nanzierte Ausbildungsplätze. Die

Anmeldung dafür ist einfach:
Interessenten können sich in
einem der neun SeneCura Sozial-
zentren umfassend informieren
und ihre Anmeldung dort abge-
ben. Auch Schnuppertage und
Praktika sind möglich, um einen
noch besseren Einblick in diesen
Zukunftsberuf zu gewinnen. Der
Kurs berechtigt zur gesetzlich an-
erkannten Tätigkeit als Pflegeassi-
stenz. Nach erfolgreichem Ab-
schluss garantiert der Pflegeheim-
betreiber einen Arbeitsplatz in
einem der elf Häuser in Nieder-
österreich oder auch an den beiden
Standorten in Wien. 
www.senecura.at                  g

Neue Jobchancen in Niederösterreich:

SeneCura bietet Lehrgang zur Pflegeassistenz

Am 14. November war Welt-Dia-
betes-Tag. Rund 80 000 Nieder-
österreicherInnen leiden an
Diabetes mellitus Typ 2 – der
Zuckerkrankheit. Die Ursache
dafür liegt in unserem ungesun-
den Lebensstil – das ist die
schlechte Nachricht. Die gute ist,
dass aus der ehemals tödlich ver-
laufenden eine gut behandelbare
Krankheit geworden ist. 
Das Diabetes-Programm „Thera-
pie Aktiv – Diabetes im Griff“
von NÖ Gebietskrankenkasse
(NÖGKK), Ärztekammer NÖ und
Land NÖ feierte kürzlich seine 
10 000. Patientin. Frau Dolezal,
Service-Center-Leiterin der
NÖGKK in Klosterneuburg: „Bei
„Therapie Aktiv“ werden die Be-
troffenen stark in die Behand-
lung einbezogen. Sie
übernehmen Mitverantwortung,
indem sie gemeinsam mit ihrer
Ärztin/ihrem Arzt Behandlungs-
strategien festlegen. Damit stei-
gen die Chancen, die
Zuckerkrankheit in den Griff zu
bekommen und Folgeschäden -
etwa Schlaganfälle, Beinamputa-
tionen oder Erblindung - zu ver-
meiden.“ Das hat eine Studie der

Universität Graz kürzlich ein-
drucksvoll bewiesen.
Allein im Bezirk St. Pölten Land
gibt es 23 Arztordinationen, die
„Therapie Aktiv“ anbieten; 557
Patientinnen und Patienten nut-
zen das Programm bereits. Die
Teilnahme ist kostenlos. Alle
Infos gibt es auf www.noegkk.at
oder bei der NÖGKK-Hotline
050899-3107.                             g

NÖGKK: 

Optimale Betreuung durch Dia-
betes-Programm „Therapie Aktiv“



WINTERDIENST
Gehsteigräumung
Es wird in Erinnerung gerufen,
dass die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten gemäß
§ 93 der Straßenverkehrsord-
nung verpflichtet sind, dafür zu
sorgen, dass die entlang der Lie-
genschaften verlaufenden Geh-
steige und Gehwege in einer
Entfernung bis zu drei Meter
von der Grundstücksgrenze (ein-
schließlich Stiegenanlagen) von
Schnee und Verunreinigungen
gesäubert bzw. bei Schneelage
und Eis bestreut werden.
Ist ein Gehsteig nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in
einer Breite von einem Meter zu
säubern und zu bestreuen, in
einer Fußgängerzone oder
Wohnstraße gilt diese Verpflich-
tung ebenfalls.

Freihalten von Fahrbahnen
Damit die Schneeräumung auf
den Fahrbahnen ordnungsge-
mäß und ohne Zeitverzögerung
durchgeführt werden kann, wer-
den die Autofahrer ersucht, ihre
Fahrzeuge entsprechend den Be-
stimmungen der Straßenver-
kehrsordnung abzustellen.
Durch undiszipliniertes Parken
in diversen Siedlungs-Straßen
war eine Durchfahrtsbreite von
weniger als 2,5 m vorhanden
und eine Schneeräumung
(Schneepflugbreite 3,5 m) nicht
möglich.
Die Stadtverwaltung ersucht
daher die Bevölkerung die vor-
angeführten Punkte im Sinne
der   Verkehrssicherheit   zu   be-
rücksichtigen und dankt für Ihr
Verständnis. g

Purkersdorf sorgt für seine Bienen!

g Seite 6 AMTSBLATT | Adventausgabe Dezember

Anlass genug um diese Erfolgsstory
im Rahmen einer Gala-Veranstaltung
in der Burg Perchtoldsdorf zu feiern.

25 Jahre Stadt-
erneuerung in
Niederösterreich 

Schön ist zu sehen wie sehr man sich
über ein Gläschen Honig freuen kann!
In diesem Fall ist es der Honig der „eigenen“
Bienen, der den Purkersdorfer Bienenpaten
solche Freude beschert.  Im Rahmen ihrer Bie-
nenpatenschaft, die sie für die Purkersdorfer
Bienenvölker von Benno Karner auf der Feih-
lerhöhe übernommen haben, erhalten sie
Honig von „ihren“ Völkern.
So kommt zur Freude der zahlreichen Vertreter

aus Purkersdorf`s Politik und Wirtschaft noch
das tolle Gefühl, mit ihrer Patenschaft Gutes
zum Erhalt einer gesunden Umwelt und zur
Unterstützung und Fortbestandssicherung der
für uns alle so wichtigen Purkersdorfer Honig-
bienen getan zu haben.

Kontakt: Imker Benno Karner
Telefon: 0664/120 22 30, 
E-Mail: servus@bieno.at,

www.bieno.at

Die Purkersdorfer Bienenpaten freuen sich über ihr Zertifikat und ihren Honig.
V.l.n.r. GR Michael Seda (SPÖ Purkersdorf), StR Harald Wolkerstorfer, Nicola Bernhauser (Floralie), Anja
Kulinski (Réal esthétique), Claus Rechberger (Rechberger Immobilien), Bürgermeister Karl Schlögl, Imker
Benno Karner, Günter Querfeld (Querfeld Gartengestaltung)                                                           Foto Bieno: 

StR Harald Wolkerstorfer, LH Johanna Mikl-
Leitner, GR Stefan Steinbichler

Unter den Ehrengästen waren Landeshauptfrau J. Mikl-Leitner,
Bürgermeister und Landtagsabgeordneter M. Schuster, M. Forst-
ner, Obfrau der Dorf- und Stadterneuerung, H. Trauner, Leiter der
Landeskoordinierungsstelle für Stadterneuerung, I. Wollansky, Lei-
ter-in der Abteilung Raumordnung und Regionalpolitik, W. Kirch-
ler, Geschäftsführer der NÖ.Regional-GmbH. 
Purkersdorf - erstmals 2006 - und jetzt wieder aktuell mit dabei,
wurde von StR H. Wolkerstorfer und GR S. Steinbichler vertreten. Die
Stadterneuerung ist für Purkersdorf wichtig, steht sie doch für die „Er-
haltung der Lebensqualität, lebendige, funktionierende Zentren,
Wertschöpfung, Beteiligung der BürgerInnen, Zusammenhalt und
Nachhaltigkeit, “ meint auch Bürgermeister Karl Schlögl.
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„Wir haben es geschafft!
Es ist uns ein fulminantes Fest mit erwar-
tungsvollen Gästen gelungen, wo sowohl
PreisträgerInnen wie auch die GewinnerIn-
nen der zahlreichen Tombola-Spenden um
die Wette strahlten. 
Heuer wurden neue Kategorien ausgewählt:
so gab es einen Zeichenwettbewerb in der
Volksschule Purkersdorf mit dem Motto:
“Wie sehe ich Purkersdorf in 50 Jahren“.
Neu war auch die Prämierung von „Baum-
häuser  und moderne Architektur“, zusätz-
lich zu den Kategorien „Vorgarten und
Gesamtbild“. Ebenfalls NEU - das erst Mal
wurden Bürgermeister, Vizebürgermeister

und die Damen und Herren des Stadt -und
Gemeinderates prämiert. 
Ohne die zahlreichen Mitglieder die einen
kontinuierlichen Jahresbeitrag leisten, ohne
die exzellente Zusammenarbeit mit der
Stadtgemeinde Purkersdorf und ohne die eh-
renamtliche Arbeit des Vorstandes könnte
der Stadtverschönerungsverein Purkersdorf
nicht existieren.
Wir danken allen Purkersdorfer Betrieben
und den MitarbeiterInnen der Stadtge-
meinde Purkersdorf herzlichst für die gute
Zusammenarbeit,“ berichtet Walli Auckent-
haler vom Stadtverschönerungsverein.

g

Neuigkeiten vom Stadtverschönerungsverein Purkersdorf

V. l. n. r. Vbgm und Obmann Dr. Christian Matzka ,
StRin Christiane Maringer, Bgm Mag. Karl Schlögl
und Pfarrer Dr. Marcus König 

V. l. n. r. Bgm Mag. Karl Schlögl, GR Andreas Kirnberger, GRin Barbara Hlavka-De-Martin, StRin Christi-
ane Maringer, Zupftrupp Hanni Weiss, Vbgm und Obmann Dr. Christian Matzka,  StR DI Albrecht Oppitz,
GR DI Claus Rechberger, GR Christoph Angerer, GR Ing. Stefan Steinbichler

Pflege öffentliches Gut wird geehrt.
V. l. n. r. Leopold Panholzer, Hofrat DI Walter 
Steinacker, Geli Luger, Helga Magyar, 
Bgm und Vbgm /Obmann

Die „Kuchldragoner“  bereiten das Buffet vor. 
V. l. n. r. Helga Magyar, Sieglinde Stimpfl, 
Hanni Weiss, Monika Jaksch, Lore Winna

Kinderzeichenwettbewerb „wie sehe ich Purkers-
dorf in 50 Jahren“ 2. Klasse Volksschule Lehrerin
Michaela Schallauer. V. l. n. r. 3. Platz Mia Rasmy, 
2. Platz emil Henke, 1. Platz Julika Angerer

Zupftrupp (1. Reihe v. l. n. r.) Walli Auckenthaler, Dr. Maria Parzer, Helga Magyar, Hanni Weiss, 
Henriette Pettirsch, Monika Jaksch. (2. Reihe v.l.n.r.) Barbara Hlavka-De-Martin, Patrizia Manunta, 
Lore Winna, Angelika Grenus, Sieglinde Stimpfl, Bbg Mag. Karl Schlögl, Bela Radetzky, 
Vbgm und Obmann  Dr. Matzka
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Bis zum 31. Jänner 2018 können
Bilder in fünf Kategorien einge-
reicht werden. Die Siegerfotos
werden von einer Fachjury bzw.
via Publikumsvotum ermittelt. 
Der Biosphärenpark Wienerwald
versteht sich als Lebensregion,
in der Mensch und Natur gleich-
ermaßen ihren Platz finden und
voneinander profitieren. Seine
Einzigartigkeit ist geprägt durch
die Vielfalt von Natur, Kultur
und nachhaltiger Bewirtschaf-

tung am Rande der Großstadt
Wien. „Diese Einzigartigkeit und
Vielfalt der Lebensregion Bio-
sphärenpark Wienerwald soll
auch in den eingesandten Bil-
dern zu sehen sein: Das kann ein
(Lieblings-)Platz in der Natur
sein, beheimatete Tiere und
Pflanzen, aber auch Menschen
bei ihrer Arbeit oder Freizeit zei-
gen. Der Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt.
Die TeilnehmerInnen am Foto-

wettbewerb können in folgenden
fünf Kategorien ihr Bilder einrei-
chen: Einblicke – Ausblicke –
Weitblicke, Streifzug durch die
Natur, Kultur & Kreativität, Be-
wegung & Sport, Leben & Arbeit.
Die besten Bilder werden von
einer Fachjury, bestehend aus
ProfifotografInnen und Vertrete-
rInnen des BPWW, als auch
mittels Publikumsvoting er-
mittelt. 
Auf die SiegerInnen warten at-

trative Preise, außerdem werden
die besten Bilder bei einer Foto-
ausstellung im Frühjahr noch-
mals präsentiert.
Der Biosphärenpark Wienerwald
freut sich auf viele Einsendun-
gen, die einen bunten Mix an Bil-
dern und Eindrücken beinhalten
und die Vielfalt im Wienerwald
aufzeigen. Nähere Informatio-
nen, Teilnahmebedingungen
und Einsendemöglichkeit finden
Sie auf der Website des Biosphä-
renpark Wienerwald: 

www.bpww.at/fotowettbewerb

Fotowettbewerb „Ich und mein Wienerwald“ 

Mozart-Denkmal und Kirchenvorplatz eröffnet

Dieser Tage wurde das
Mozart-Denkmal nach
seiner Installation, und

der Kirchenvorplatz nach den
Umbauarbeiten, im Rahmen
einer Feier, der Öffentlichkeit
übergeben. Die neuen Fahrzeuge
von Samariterbund und Rotem
Kreuz wurden von Stadtpfarrer
Marcus König ebenso wie die
beiden Mozarts und der Platz an
sich gesegnet.
„Das Mozart-Denkmal stellt die letzte Begegnung von Vater und Sohn
Mozart dar. Diese fand ja bekanntlich in Purkersdorf am 25. April
1785 statt. Wolfgang Amadeus, seine Frau Konstanze begleiteten da-
mals den Vater bis nach Purkersdorf und nahmen das Mittagessen
mit ihm ein. Geschaffen wurde die Bronzeskulptur von Bildhauer
Dragutin Santek“, erzählte Bürgermeister Schlögl. L.-Abg. Micha-
litsch fand lobende Worte zu Platz, Denmal  und Purkersdorf im All-
gemeinen. 

Das Fahrzeug von Samariterbund steht unter der Patenschaft von
StR Vikor Weinzinger, das vom Roten Kreuz unter der von GR Ste-
fan Steinbichler. Viele PurkersdorferInnen waren gekommen um
dabei zu sein. Gefeiert wurde bei Mozartkugeln und Pusch, bei her-
vorragender  Stimmung aber kalter Wetterlage. Musikalisch beglei-
tet wurde das Fest von der Stadtkapelle Purkersdorf.
P.S. Der „Meilenstein“ ist nur ein kleines Stück zur Seite gerückt und
weist nach St. Pölten - diesmal stimmt die Richtung.                       g

Der Biosphärenpark Wienerwald sucht die schönsten Fotos der Lebensregion Wienerwald

Fotos: Ursula Burg
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Die SeneCura Sozialzentrum Pur-
kersdorf HeimbetriebsgmbH ist
sehr stolz darauf, sich jetzt E-
QALIN-QUALITÄTSHAUS nen-
nen zu dürfen! Am 17.11.2017
wurde die Urkunde persönlich
durch Maga Adelheid Bruckmül-
ler überreicht. 
Auch Bürgermeister Schlögl
zeigte sich beeindruckt, wobei er
der Meinung war, dass ihn das
nicht überrasche, da er das Haus
gut kenne und wisse, dass hier
alles wunderbar wäre …..
E-Qalin ® steht für Qualitätsma-
nagement und orientiert sich an

den Bedürfnissen und der Zufrie-
denheit der BewohnerInnen,
deren Angehörigen und Mitarbei-
terInnen in der Einrichtung.
Nach dem Festakt startete Tom
Schwarzmann sein mitreißendes
Programm und  begeisterte alle
Anwesenden. Er machte einen
Streifzug durch die Musik der be-
ginnenden 30er des vorigen Jahr-
hunderts, beginnend bei Glenn
Miller über die legendären Songs
des „Rat Packs“ bis hin zu den
größten Hits von Udo Jürgens.
Es war ein rauschendes Fest,
ganz nach SeneCura-Manier!

SeneCura Purkersdorf ist E-QALIN-QUALITÄTSHAUS

v. l. n. r. Bürgermeister Mag. Karl Schlögl, Maga Adelheid Bruckmüller, e-Qalin,
Andrea Gassner, Seniorenbetreuerin, Sabine Holemar, Pflegeassistentin, 
Martina Schmit, Direktorin, Regina Hermann, Pflegedienstleiterin

Neue Deutschkurse in Purkersdorf & Tulln 
Die Kurse starten voraussichtlich ab Jänner 2018

ZIELGRUPPE
4 Asyl- und subsidiär Schutzberechtigte

(sollten nicht beim AMS vorgemerkt sein)
3 SPRACHNIVEAUS
4 Alphabetisierung/A0 4 A1 4 A2
KURSORTE
4 Purkersdorf 4 Tulln 4 Lilienfeld - Tel.: 0676/844655244, Hr. Ptacek 
VORAUSSICHTLICHE KURSZEITEN UND KURSDAUER
4 3 Termine / Woche zu je 4-5 Unterrichtseinheiten

(12 oder 16 Wochen)
4 Die A1 Kurse müssen im Rahmen der Integrationsvereinbarung     

mit einer Prüfung abgeschlossen werden.
ANMELDEPROZEDERE
Alle TeilnehmerInnen benötigen ein Clearing beim ÖIF (Integra-
tionszentrum St. Pölten, Kugelgasse 8, 3100 St. Pölten, Tel.: 02742
26527 190), danach können sie sich bei der Hebebühne anmelden
und bekommen einen fixen Platz zugewiesen oder werden auf die
Warteliste gesetzt.
ANMELDUNG FÜR TULLN UND PURKERSDORF
Hebebühne, Wienerstraße 22, 3430 Tulln
Tel.: 0676 / 844 655 244 (Herr Ptacek)
Termine für die Anmeldung:
4 Jeder 2. Montag im Monat von 13.00 bis 15:00
4 Jeder letzte Donnerstag im Monat von 10:00 bis 12:00

Notruftelefon 
Das ideale Geschenk.
Als Armbanduhr oder an der Kette getragen, bietet das 
Notruftelefon Sicherheit in den eigenen vier Wänden. 
Auf Knopfdruck organisiert die rund um die Uhr besetzte 
Notrufzentrale rasch und gezielt Hilfe. Der Anschluss ist 
auch ohne Festnetztelefon möglich.

Tipp: Jetzt rund um Weihnachten ist es besonders günstig, 
ein Notruftelefon auszuprobieren – oder es einem lieben 
Menschen zu schenken: Denn in den Monaten Dezember 
und Jänner zahlen Sie keine Anschlussgebühren!

Wir informieren Sie gerne!
Hilfswerk Wiental
Hauptstraße 60a, 3021 Pressbaum
Tel. 02233/544 28

www.hilfswerk.at

Für Ihre 
Sicherheit.
Rund um 
die Uhr.3430 Tulln, Wienerstraße 22, 

Tel.: 02272 653 02 | www.hebebuehne.at

Erscheinungstermine Purkersdorfer Amtsblatt 2018
Redaktionsschluss Postverteilung
DI 30.01. Ausgabe Februar ab 13.02.
DI 27.02. Ausgabe März ab 13.03.
DI 27.03. Ausgabe April ab 10.04.
DI 24.04. Ausgabe Mai ab 09.05.

Redaktionsschluss Postverteilung
DI 29.05. Ausgabe Juni ab 12.06.
DI 28.08. Ausgabe September ab 11.09.
DI 25.09. Ausgabe Oktober ab 09.10.
DI 30.10. Ausgabe November/Advent ab 13.11.
DI 27.11. Ausgabe Dezember ab 11.12.



Ein Lexikon für 
Purkersdorf

Die Neubearbeitung und 
Aktualisierung des beliebten Nach-
schlagewerks „Stichwort Purkersdorf“ kann sich auf ein  en um-
fangreichen Wissensbestand in den früheren Ausgaben stüt-
zen. Die erste Ausgabe, verfasst von Ing. Albin Axmann,
erschien im Jahre 1980.

Stichwort 
Purkersdorf
die Wienerwaldstadt von 

A – Z

Das Buch ist im Rathaus, Allgemeine Verwaltung,
zum Preis von  Euro 19,--  zu erwerben. 

Buchhandel
ISBN 978-3-200-05288-8

STICHWORTPURKERSDORF
die Wienerwaldstadt von

Nach Ing. Albin Axmann, Dr. Kurt Schlintner, überarbeitet von der

STADTGEMEINDE PURKERSDORF | 2017

www.purkersdorf.at

PU
RK
ER
SD
O
RF

Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination: Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung!
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Rotes Kreuz Wintergewinnspiel 2017/2018

Blutspenden, LEBEN RETTEN und gewinnen!
Mit einer Blutspende retten Sie Menschenleben! Das ist für viele von
uns der wichtigste Grund, Blut zu spenden. Denn: Blut ist das wich-
tigste Notfallmedikament und kann durch nichts Gleichwertiges er-
setzt werden. Ob nach einem Unfall, bei der Geburt eines Kindes,
infolge einer schweren Krankheit oder bei geplanten Operationen –
jeder kann in die Lage kommen, das Blut eines Mitmenschen zu
brauchen. 
Bei all jenen Spenderinnen und Spendern, die trotz Wind, Kälte und

Weihnachtshektik auf das Blutspenden nicht vergessen, bedankt sich
das Rote Kreuz wieder mit einem tollen Gewinnspiel. Wer in der Zeit
vom 1. Dezember 2017 bis 31. Jänner 2018 Blut spendet, nimmt
automatisch am Wintergewinnspiel teil: Zu gewinnen gibt es: 

•    VIP Tickets Formel 1 Grand Prix - Österreich in Spielberg 2018 

•    VIP Festival-Pässe für das Electric Love Festival 2018

•    Wohlfühl- und Wellnesstage von Yakult in einem Falkensteiner 
Hotels & Residences der Wahl 
Nächster Blutspendetermin in Purkersdorf, 21. 12. 2017 

16.00 bis 19.30 Uhr 
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Auszüge aus der 
Sitzung des Stadtra-
tes vom November
2018

Bericht des Bürgermeisters

Bedarfszuweisungen zur
Haushaltsstärkung 
Die NÖ Landesregierung hat in
der Sitzung vom 31.10.2017 eine
Zuwendung an die Stadtge-
meinde in Höhe von € 56.351 als
Bedarfszuweisung zur Stärkung
des laufenden Budgets (Aus-
gleichszahlung für die nicht vor-
hersehbare betragliche Abwei-
chung bei den BZ I – Finanz-
kraftausgleich- und den Finanz-
zuweisungen des Bundes im
Vergleich zu 2016) beschlossen. 

KG Bad Säckingen-Straße 3
– Förderung 
Mit Beschluss des Kuratoriums
des NÖ Schul- und Kindergar-
tenfonds, K4-B-3727/002-2015,
wurde der Stadtgemeinde für
den Neubau des Kindergarten
Bad Säckingen-Straße 3 eine Bei-
hilfe (Annuitätenzuschuss) in
Höhe von 7% Zinsen für ein nach
der Finanzkraft ermitteltes fikti-
ves Darlehen von 50,50 % 
(€ 485.100) der abgerechneten
und anerkannten Kosten 
(€ 960.000) gewährt. Die Lauf-
zeit der Beihilfe beträgt 15 Jahre;
die Zuteilung wird halbjährlich
auf Grund dekursiver Berech-
nung veranlasst; Beginn der Bei-
hilfenzahlung ist der 1.4.2018. 

KG Bad Säckingen-Straße 7
– Beihilfe für 4. Gruppe
Mit Beschluss des Kuratoriums
des NÖ Schul- und Kindergar-
tenfonds, K4-B-1174/035-2015,
wurde der Stadtgemeinde für
den Zu- und Umbau des Kinder-
garten Bad Säckingen-Straße 7,
4. Gruppe, eine nicht rückzahl-
bare Unterstützung in Höhe von
€ 7.300 für abgerechnete und
anerkannte Kosten in Höhe von

€ 29.300 gewährt. 
Forstförderung 2014-2020 
Das Amt der NÖ Landesregie-
rung, LF4, hat mitgeteilt, dass
für das Projekt „Läuterung, auf-
forstung und Kalamitätsflä-
chen“, Antragsnummer
31908/04/L402/17, eine Förder-
summe in Höhe € 2.280 bewil-
ligt worden ist. Diese Summe
setzt sich aus Mitteln der EU, des
Bundes und des Landes NÖ zu-
sammen und zwar wie folgt:
49,43 % EU, 30,342 % Bund,
20,228 % Land NÖ. Insgesamt
beträgt der Fördersatz 80 % der
eingereichten Projektkosten. 

Parkgestaltung 
Bad Säckingen-Straße –
Förderung 
Das Amt der NÖ Landesregie-
rung, RU2, hat mitgeteilt, dass
für das Projekt „Parkgestaltung
Bad Säckingen-Straße – Planung
und Umsetzung“ bei anerkann-
ten Gesamtkosten in Höhe von 
€ 65.173 eine Förderung aus Mit-
teln der NÖ Stadterneuerung in
Höhe von € 16.000 gewährt
wird.

Stadterneuerungskonzept -
Maßnahmenumsetzung -
Förderung
Die NÖ Landesregierung hat für
das Projekt „Stadterneuerungs-
konzept - Maßnahmenumset-
zung“ eine Förderung aus
Mitteln der NÖ Stadterneuerung
in Höhe von € 14.500 beschlos-
sen. Diese Förderung erfolgt un-
abhängig von der Projektreali-
sierung, die aufgrund einge-
reichter und abgerechneter Pro-
jekte separat unterstützt wird. 

Gewerblicher Berufsschul-
rat – Schulerhaltungs-
beitrag 2016/2017 
Der Schulerhaltungsbeitrag der
Stadtgemeinde für den Gewerb-
lichen Berufsschulrat 2016/2017
ist mit Bescheid vom 26.09.2017,
GBSR-FIN-2/075-2017, mit 
€ 34.020 festgelegt worden. Die-
ser Betrag wird im Zuge der An-

weisung der Abgabenertragsan-
teile einbehalten. Dem Betrag
liegt eine Schüleranzahl von 27
(Lehrlinge) zu Grunde; das er-
gibt einen Betrag von €
1.260/Lehrling und Berufsschul-
jahr. 

Faschingstreiben am
Hauptplatz
Am Hauptplatz in Purkersdorf
soll wie im Vorjahr am Fa-
schingsdienstag ein geselliges
Faschingstreiben stattfinden. 
Der Stadtrat hat für diese Veran-
staltung am Faschingsdienstag
eine Unterstützung in Höhe von
max. €  2.000 gegen Vorlage von
Rechnungen gewährt. 

Ankauf Sportbus Ford
Transit WU949FH 
Der Stadtrat hat den Bürgermei-
ster gemeinsam mit dem Stad-
trat für Finanzen beauftragt, den
Ankauf des Sportbusses „Ford
Transit, Kennzeichen
WU949FH“ um € 6.900 zzgl.
MwSt. durchzuführen. 

Stadtgalerie 
„Die Bühne“ Purkersdorf erhält
für die Führung der „Stadtgale-
rie Purkersdorf“ für 2018 zur
Deckung des laufenden „Galerie-
betriebes“ einen Zuschuss in
Höhe von € 4.000.

Stadtbibliothek –  
Investitionen
Im Jahre 2017 gab es bisher 116
Erwachsene und 112 Kinder, die
sich neu eingeschrieben haben.
Auf Grund der erhöhten Fre-
quenz wird immer mehr Kinder-
und Jugendliteratur nachgefragt.
Daher wird der Kinder- und Ju-
gendbuchbestand weiter erneu-
ert und erweitert. 

Mobiliar für den Kinderbereich 
Aufgrund geänderter sowie ge-
stiegener NutzerInnenanforde-
rungen, viele Familien mit
Kindern sind neu eingeschrieben
und 479 Kinder sind derzeit als
aktive LeserInnen eingetragen,

sind einige Investitionen in die
Ausstattung der Kinderabteilung
der Bibliothek notwendig. 
Der Stadtrat hat für das Jahr
2018 einen Betrag in Höhe von 
€ 2.000 exkl. MwSt. für notwen-
dige Bibliotheksmöbel und 
€ 6.000 exkl. MwSt. für Neuan-
schaffungen, Bücher, Medien,
Hörbücher etc. bereit gestellt.

Josef Zurek-Steg – 
Rampensanierung 
Im Zuge des Neubaues des Josef
Zurek-Steges ist eine Widerla-
ger- und Rampensanierung not-
wendig geworden. Die Vergabe
der dafür anfallenden Arbeiten
ist an die Firma Duschek & Du-
schek GmbH., entsprechend
dem Angebot vom 17.10.2016, zu
einer Auftragssumme von 
€ 25.200  inkl. MwSt. erfolgt.

WVA BA 011, Ringschluss
Asphaltierung Künetten,
Wiener Straße 46-50, 51-55 
Der Stadtrat hat die Vergabe der
Wiederherstellungsarbeiten
nach Arbeiten an der WVA in der
Wiener Straße 46-50 sowie 51,
53 und 55, im Zuge des Ring-
schlusses BA 011, an die Firma
Pittel + Brausewetter GesmbH.,
entsprechend der Anbote vom
19.09.2017 und 11.10.2017 wie
folgt genehmigt: 
Wiener Straße 46-50 (65 lfm) 
€ 25.959  exkl. MwSt.
Wiener Straße 51 (2 lfm) 
€ 1.483  exkl. MwSt.
Wiener Straße 53 (2,5 lfm) 
€ 1.807  exkl. MwSt.
Wiener Straße 55 (3 lfm) 
€ 2.357  exkl. MwSt.
Gesamt: € 31.608  exkl. MwSt.

ABA-SWK Pummergasse
vor ON 14a – Asphaltierung
nach Künettensetzung
Der Stadtrat hat die Vergabe der
Arbeiten zur Wiederinstandset-
zung der Künette des Schmutz-
wasserkanales sowie der
umliegenden Verkehrsflächen in
der Pummergasse vor ON 14a an
die Firma Pittel + Brausewetter
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GesmbH, entsprechend dem
Anbot vom 08.11.2017, zu einer
Auftragssumme von € 4.985
exkl. MwSt. genehmigt.

Öffentliche Beleuchtung,
Prof. J. Humplik-Gasse –
Erweiterung Stichstraße
(zu ON 3a u. 3b) 
Der Stadtrat hat den Ausbau der
öffentlichen Beleuchtung in der
Stichstraße der Prof. J. Hum-
plik-Gasse (zu den ON 3a und
3b) durch Installierung von drei
Beleuchtungsanlagen mit Parero
43 W LED Beleuchtungskörpern
bewilligt und den Auftrag an die
Firma Elektro Wächter, entspre-
chend dem Angebot vom
07.11.2017, zu einer Auftrags-
summe von € 8.713 inkl. MwSt.
genehmigt.

Abfallwirtschaft: Anschaf-
fung 100 Stück Mülltonnen
und 20 Stück Klappdeckel 
Der Stadtrat genehmigt den An-
kauf von Abfallsammelgefäßen
und Deckel von der Fa. AE Ro-
bust Entsorgungssysteme
GmbH, 1220 Wien. Gesamtko-
sten € 2.693 exkl. MwSt.

Abfallwirtschaft: Anschaffung
Restmüllsäcke mit Aufdruck 
Der Stadtrat hat den Ankauf von
5.000 Stück Restmüllsäcken mit
Aufdruck genehmigt und die
Firma Schluga Kunststoffwerke
GesmbH. entsprechend dem An-
gebot vom 09.11.2017 mit der
Lieferung beauftragt.

Buswartehäuschen – 
Wiener Straße vor ON 70 -
Neuerrichtung 
Der Stadtrat stimmt der Neuer-
richtung eines Buswartehäus-
chens in der Wiener Straße vor
ON 70 (Sanatorium) zu. Bei Zu-
sage durch die Firma Gewista
wird Herr Bürgermeister er-
mächtigt, einen entsprechenden
Vertrag/Abkommen zur Aufstel-
lung und Erhaltung eines Bus-
wartehäuschen durch die Firma
Gewista, auf der Parzelle Nr.

614/11, EZ. 2245, ÖG, Wiener
Straße vor ON 70, abzuschlie-
ßen. 
Im Falle des Nichtzustandekom-
mens eines Vertrages/Abkom-
mens zur Errichtung und
Erhaltung eines Buswartehäus-
chens mit der Firma Gewista,
wird der Bürgermeister gemein-
sam mit dem Stadtrat für Bau-
wesen ermächtigt, ein
Buswartehäuschen inkl. Mon-
tage, nach Angebotsprüfung, zu
einer max. Auftragssumme von 
€ 12.000  inkl. MwSt. anzu-
schaffen.

Kindergarten III Franz
Ruhm-Gasse – Zugangsweg
Bankettsanierung 
Der Stadtrat hat die Arbeiten zur
Sanierung des Bankettes entlang
des Zugangsweges am Grund-
stück des Kindergartens in der
Franz Ruhm-Gasse 7 an die
Firma Pittel + Brausewetter
GesmbH., entsprechend dem
Anbot vom 08.11.2017, zu einer
Auftragssumme von € 3.588
inkl. MwSt. vergeben.

Entwässerung Spielplatz
Kellerwiese 
Der Stadtrat hat die Beauftra-
gung der Firma Braunias für Ar-
beiten zur dringend notwen-
digen Entwässerung des Berei-
ches Spielplatz Kellerwiese be-
stätigt. Die Kosten für diese
Maßnahme belaufen sich auf 
€ 5.000 exkl. MwSt.

Feihlerhöhe Mäharbeiten –
Anschaffung Balkenmäher
Der Stadtrat hat der Anschaf-
fung eines Balkenmähers – Ko-
sten € 1.500 inkl MwSt. - für die
Bewirtschaftung der Wiese
„Feihlerhöhe“ zugestimmt. Die
Mäharbeiten werden in Zukunft
durch den Naturpark durchge-
führt; dafür erhält der Naturpark
einen Aufwandsersatz in Höhe
von € 600,00  zzgl. MwSt.

Sonderförderung 
Mädchenvolleyball

Der Stadtrat hat im Rahmen der
Förderung von Mädchensport in
Purkersdorf für das Jahr 2017
und 2018 jeweils eine nicht 
rückzahlbare Unterstützung in
Höhe von € 3.000 genehmigt.

Baumkataster – Fällungen
Der Baumkataster weist einige
gemeindeeigene Bäume auf
Grund der Begutachtung vom
Sommer 2017 zur Fällung aus.
Dabei handelt es sich um Maß-
nahmen mit hoher bis mittlerer
Priorität. Die Umsetzung erfolgt
noch im Winter, um ein etwaiges
Haftungsrisiko für die Stadtge-
meinde auszuschließen.
Der Stadtrat hat die Fa. Arbo-
cura mit den Fällungen im Rah-
men des Purkersdorfer Baumka-
tasters zu einer Auftragssumme
vom € 5.448 inkl. MwSt. beauf-
tragt.

Baumkataster – weiterfüh-
rende Untersuchungen 
Im Zuge der Begutachtung im

Sommer 2017 sind bei einigen
Bäumen weiterführende Unter-
suchungen zur Abklärung der
Stand- und Verkehrssicherheit
empfohlen worden. Die Kosten
dafür belaufen sich auf € 1.368
inkl. MwSt.

Baumkataster – Fällung
Ahorn
Im Zuge der Arbeiten am
Deutschwaldbach sind bei einem
Ahornbaum, direkt neben dem
Brückenwerk zum Heimgarten,
grobe Schäden festgestellt wor-
den. Wegen Gefahr im Verzug ist
der Baum gefällt worden. Der
Stadtrat hat nachträglich die
dafür angefallenen Kosten in
Höhe von € 1.725 genehmigt.

Nachttaxi 
Für die Fahrplanperiode
2017/18 belaufen sich die Ge-
samtkosten der Stadtgemeinde
für 1 Jahr für die späte Zugsver-
bindung (Zug 20084) an Wo-
chenenden (Sa. und So.) für die
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Stationen Purkersdorf-Sanato-
rium (an 0:44 Uhr), Unter Pur-
kersdorf (an 0:47 Uhr),
Purkersdorf Zentrum (an 0.49
Uhr), und Unter Tullnerbach (an
0.53 Uhr) auf € 3039  Fahrten
und Halte an gesetzlichen Feier-
tagen, die nicht an einen
Samstag oder Sonntag fallen,
werden, wie bisher, kostenfrei

für die Stadtgemeinde durchge-
führt.
Der Stadtrat befürwortet die Be-
teiligung an der Gemeindefinan-
zierung des Zugs 20084
(Nachttaxi) an Samstagen und
Sonntagen bis zum Fahrplan-
wechsel 2017/18 laut Sachver-
halt und genehmigt die Kosten
laut Sachverhalt im Rahmen des

Giftcocktail Tabakrauch
Bei jedem Zug an der Zigarette
entsteht durch die Verbrennung
von Tabak und Zigarettenpapier
ein Gasgemisch, in dem tau-
sende kleine Partikel gelöst sind.
Viele davon sind giftig oder
krebserregend. Der Zigaretten-
rauch enthält, neben Nikotin,
ein Gemisch aus über 4.800
Substanzen, unter anderem
Wasserdampf, Kohlenmonoxid,
Nikotin, Cadmium sowie freie
Radikale. Beim Erkalten bildet
sich aus dem Zigarettenrauch
eine Mischung hochgiftiger
Stoffe, das Teer. Dieses Konden-
sat lagert sich als typischer gelb-
brauner Belag an den Fingern
oder Zähnen aber auf jeden Fall
in den Atemwegen und in der
Lunge ab.

Rauchfrei-Telefon
Tel.: 0800 810 013 (MO - FR

von 10:00 bis 18:00 Uhr). 
www.rauchfrei.at.

Wahlservice
zur Landtags-
wahl 2018
Am 28. Jänner wird 
gewählt. 
Um Bürgerinnen und Bürger bei
der bevorstehenden Landtags-
wahl optimal zu unterstützen,
wird  im Jänner eine „Amtliche
Wahlinformation – Landtags-
wahl 2018“ per Post zugestellt
werden. 

Achten Sie daher bei all der Pa-
pierflut, die anlässlich der Wahl
landesweit (an einen Haushalt)
verschickt wird, besonders auf
unsere Mitteilung. Diese ist
nämlich mit Ihrem Namen
personalisiert und beinhaltet
einen Zahlencode für die Bean-
tragung einer Wahlkarte im
Internet und einen schriftlichen
Wahlkartenantrag mit Rücksen-
dekuvert. 

Was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl im Wahllokal 
Ins Wahllokal werden der perso-
nalisierte Abschnitt und ein Aus-
weis mitgebracht. Damit
erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung,  da die Wahlbehörde
Sie nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen muss. Selbstver-
ständlich können Sie auch ohne
der amtlichen Wahlinformation
wählen.
Werden Sie am Wahltag nicht in
Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, beantragen Sie am besten

eine Wahlkarte. Beantragen
Sie Ihre Wahlkarte möglichst
frühzeitig! 
Nutzen Sie dafür bitte das Ser-
vice in unserer „Amtlichen
Wahlinformation“, weil dieses
personalisiert ist. Für die Bean-
tragung stehen Ihnen drei Mög-
lichkeiten zur Verfügung:  

- elektronisch im Internet. 
Mit dem personalisierten       
Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der 
„Amtliche Wahlinforma-
tion“ können Sie rund um 
die Uhr auf       

www.wahlkartenantrag.at
Ihre Wahlkarte beantragen.

- persönlich in der Gemeinde 
oder 

- schriftlich mit der beilie-
genden personalisierten       
Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert (Unter-
schrift und Begründung 
nicht vergessen!)

Wahlkarten können nicht
per Telefon beantragt 
werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt
für schriftliche und Online-
Anträge ist der 24. Jänner
2018, 24.00 Uhr. 
Die Zustellung der Wahlkarten
erfolgt nachweislich (RSb)und
als eingeschriebene Briefsen-
dung auf Ihre angegebene Zu-
stelladresse. 

Die Briefwahlkarte (Wahl-
karte mit Ihrer Unter-
schrift) muss spätestens am
28. Jänner 2018, 06.30 Uhr, 

bei der Gemeinde einlan-
gen.  
Sollte Ihre Briefwahlkarte nicht
rechtzeitig bei der Gemeinde
eintreffen, so haben Sie nur noch
die Möglichkeit, diese am
Wahltag persönlich oder
durch einen Boten in dem
Sprengel abzugeben, in wel-
chem Sie im Wählerver-
zeichnis eingetragen sind.

Am Wahltag können Sie mit
Ihrer Wahlkarte bei jedem
geöffneten Wahllokal in
Niederösterreich, welches
Wahlkarten entgegennimmt, Ihr
Wahlrecht ausüben (sofern die
Wahlkarte noch nicht als Brief-
wahlkarte von Ihnen unter-
schrieben ist).  

Das Wahllokal Ihres Wahl-
sprengels finden Sie auf Seite 16           
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ReSTMÜLL
770 bis 1100 l

11.01.
25.01.
08.02.
22.02.
08.03.
22.03.
05.04.
19.04.
03.05.
17.05.
30.05.
14.06.
28.06.
12.07.
26.07.
09.08.
23.08.
06.09.
20.09.
04.10.
18.10.
31.10.
15.11.
29.11.
13.12.
27.12.

ReSTMÜLL
120 bis 240 l

22.01.
19.02.
19.03.
16.04.
14.05.
11.06.
09.07.
06.08.
03.09.
01.10.
29.10.
26.11.
17.12.

BIOMÜLL

02.01.
15.01.
29.01.
12.02.
26.02.
12.03.
26.03.
09.04.
23.04.
07.05.
22.05.
28.05.
04.06.
11.06.
18.06.
25.06.
02.07.
09.07.
16.07.
23.07.
30.07.
06.08.
13.08.
20.08.
27.08.
03.09.
10.09.
17.09.
24.09.
01.10.
08.10.
15.10.
29.10.
12.11.
26.11.
10.12.

PAPIeR

08.01.
05.02.
05.03.
03.04.
30.04.
28.05.
27.06.
01.08.
05.09.
03.10.
07.11.
12.12.

GeLBeR SACK

10.01.
06.02.
06.03.
04.04.
02.05.
29.05.
26.06.
24.07.
21.08.
18.09.
16.10.
13.11.
11.12.

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 
1. Abholtag angegeben ist. 

Die Abholung erstreckt sich über eine 
3-tägige Periode. 

Bitte stellen Sie die Sammelgefäße schon
am 1. Abholtag  bereit, und vermeiden Sie,

dass Müllgefäße und Gelbe Säcke 
außerhalb der Abfuhrtermine auf 

öffentlichem Grund abgestellt stehen.

Info:
Ute Bastirsch-Graß, 

Tel: 02231/ 63601 DW 224, 
e-Mail: 

u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

A B FU H R P LA N der Stadtgemeine Purkersdorf 2018

ABHOlUNG 08. Jänner

STADTGEMEINDE PURKERSDORF 
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 1

Tel.: 02231/63 601 

E-Mail: gemeinde@purkersdorf.at 

www.purkersdorf.at

Der Bauern- und Wochenmarkt wird  bis 29. Dezember in der Pummergasse abgehalten. 
Somit  begrüßen unsere Bauern und Warenanbieter ihre Kunden ab 5. Januar 2018 wieder am Hauptplatz.



Wahllokal für den Wahlsprengel 1
Rathaus, Trauungssaal, Hauptplatz 1

Dr. Hildgasse
Dr. Weißgasse
Franz Guschl-Gasse
Hauptplatz
Herrengasse
Karl Kurz-Gasse
Kieslinggasse
Pummergasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 2
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 10

Johann Strauß-Gasse
Karlgasse
Schuhgasse
Wintergasse 95 - Ende ungerade

46 - Ende gerade
Hießbergergasse
Auf der Schanz
Christkindlwald
Schuhmeierstraße
Wurzbachgasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 3
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 10

Bachgasse
Bad Säckingen-Straße
Hardt Stremayr-Gasse
Karl Gruber-Gasse
linzer Straße gerade
Pfarrhofgasse
Prof. Josef Humplik-Gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 4
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 10

Florian Trautenberger-Straße
Friedrich Unterberger-Weg
Jakob lichtenröhrer-Gasse
Kaiser Josef-Straße 1 - 6
Konstantin Walz-Gasse
linzer Straße ungerade
Neugasse
Robert Hamerling-Gasse
Süßfeldstraße

Wahllokal für den Wahlsprengel 5
Neue Mittelschule, Alois Mayer-G. 4
Alois Mayer-Gasse
Berggasse
Fürstenberggasse
Kaiser Josef-Straße 7 - Ende
luisenstraße
Marterbauerstraße
Rochusgasse
Schöffelgasse
Schwarzhubergasse
Ziegelfeldgasse
Bertha v. Suttner-Gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 6
Neue Mittelschule
Alois Mayer-Gasse 4
Deutschwaldstraße
Franz Schubert-Gasse
Friedrich Winkelmüller-Straße
Grillparzergasse
Haberlerstraße
Heimgarten
Heimgartenstraße
Hyrtlgasse
Kreßgasse
Paul Wintersberger-Gasse
Pernerstorferstraße
Rechenfeldstraße
Robert Hohenwarter-Gasse
Roseggergasse
Rudolf Hanke-Gasse
Theodor Körner-Gasse
In der Baunzen
Dr. Walter Stökl-Gasse
Pfarrer Karl Hessle-Gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 7
Freiwillige Feuerwehr
Tullnerbachstraße 1
Bahnhofstraße
Wiener Straße 1 - 23 ungerade

2 - 28 gerade
Wienzeile
Tullnerbachstr. 1 - 41 ungerade

2 - 22 gerade
Kellerwiese

Wahllokal für den Wahlsprengel 8
Seniorenresidenz Hoffmannpark
Wiener Straße 64
Anton Wenzel Prager-Gasse
Glasgraben
Hans Buchmüller-Gasse
Wiener Straße 25 - Ende ungerade

30 - 58 gerade
Josef Hoffmann-Gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 9
Gasthaus Forthofer
Tullnerbachstraße 51
Andreas Scheu-Gasse
Ernst Wolf-Gasse
Ferdinand Kürnberger-Gasse
Friedrich Schlögl-Gasse
Johann Kral-Gasse
Karl Stauber-Gasse
lichteiche
Mozartgasse
Wientalstraße
Tullnerbachstr. 43 - 55 ungerade

24 - 46 gerade
Sagbergstraße
Wahllokal für den Wahlsprengel 10
Gasthaus Forthofer
Tullnerbachstraße 51
Am Bahnweg
An der Stadlhütte

Brückenstraße
Anton Dietl-Gasse
Beethovenstraße
Brandstadl
Dambach
Franz Steiner-Gasse
Furtgasse
Irenental
Schillergasse
Uferstraße
Tullnerbachstr. 57 - Ende ungerade

50 - Ende gerade

Wahllokal für den Wahlsprengel 11
Kindergarten III
Franz Ruhm-Gasse 7
Am Feuerstein
Anton Gotsch-Gasse
Hartelsfurtherweg
Speichberggasse
Karli Schäfer-Gasse
Franz Ruhm-Gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 12
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 10

Wintergasse 1 - 93 ungerade
2 - 44 gerade

Wahllokal für den Wahlsprengel 13
Seniorenresidenz Hoffmannpark
Wiener Straße 64
leischinggasse
Waldgasse
Wiener Straße 60 - Ende gerade

Sonntag, 28. Jänner 2018, Wahlzeit 08.00 - 16.00Uhr

Landtagswahl 2018

RATHAUS, Allgemeinde Verwaltung, 
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 1, 

Tel.: 02231/63601 DW 220, 221, 222

BRIEFWAHl / WAHlKARTEN:
Schriftliche Anträge auf 

Ausstellung von Wahlkarten bis 
spätestens 

Mittwoch, 24. Jänner 2018.
Mündliche Anträge mit sofortiger 

Ausstellung der Wahlkarte bis 
Freitag 26. Jänner 2018, 12.00 Uhr.
Rathaus, Allgemeine Verwaltung.


